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Die Europäische Union laboriert spätestens seit der Osterweiterung 
2004/07am Widerspruch zwischen Vertiefung und Erweiterung. Die Europäische 
Nachbarschaftspolitik (ENP) wurde als Reaktion darauf entwickelt. In 
dem Beitrag geht es darum, das politische Potential der ENP zu 
untersuchen, diesen Widerspruch tatsächlich aufzulösen. Im Zentrum der Untersuchung 
steht die Frage, wie die Erwartungen, welche die EU und ihre 
Nachbarländer jeweils an die ENP richten, zueinander stehen, und ob sich 
daraus ein politisches Tauschverhältnis ergibt, welches die 
Erweiterungspolitik ersetzen kann. Damit entscheidet sich, ob mit der ENP 
ein neuartiges Arrangement zwischen der EU und ihren Nachbarländern 
entsteht, mit dessen Hilfe der Widerspruch zwischen Vertiefung und 
Erweiterung abgebaut und die Blockade der Handlungsfähigkeit der EU 
überwunden werden kann. 


